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thums Sachsen-Weimar Eisenach, vom 16. Januar 1895.

Wir Carl Alerander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

ertheilen unter Zustimmung der Landes= Synode nachstehende

Geschäftsordnung
für die Landes-Synode der evangelischen Landeskirche

des Großherzogthums.
I. Eröffnung der Landes-Synode.

§s 1.
Sobald durch landesfürstliche Verordnung die Landes-Synode einberufen

ist G 14 der Syn.-Ordn.), haben sich die Mitglieder derselben nach dem der
1895 8


